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Aus dem Sfterr.-nng. Tagesbericht vom gleichen Tage:
W i c n , 7. Juni Im Südwestcn gesellte sich gestern den Ge
,kumpsen der letzten Tage wieder lebhafte Jnsanterietaligkeii

'Ii, der Piave , bei Qliero und Mori und aus dent Tonale wur-
imlienische Abteilungen zurückgewiesen. Ans dem Monte

nuchia verbesserten wir durch ein Stnrmtruppennnternehn '.en
Stellungen. Aus dem Monte Sstemol wurde der Angriff

Bataillons im Gegenstoß abgeschlagen. Bei Asiago scheiterten
,\ feindliche Vorstöße in unserem Getier »

Der Lufttampf bei Terjchelling.
Wb Berlin.  7 . Juni . Am 5. Juni hatten mehrere unserer

stetige mit fünf englischen Enrtis Flugbooten nordwestlich Te,
f .Iiing ein längeres Gefecht. wobei ein englisches Flugzeug asige-
toiicn wurde Dieses Flugzeug verbrannte dicht unter der Ru le.

Mann der Besatzungretteten sich an Land, zwei weitere eng
Flugzeuge wurden schwer beschädigt Wie aus holländischen

'enachrichtenheroorgeht. sind diese Flugzeuge gezwungen ge
v'.'ti, auf Terschelllng zu landen. Die Jnsasten verbrannten Die

cneuge wurden interniert . Anscheinend landete ein viertes eng
st,es Flugzeug ans Blieland. Sechs englische Offiziere und' de.' ,
Uiroffizierewurden in szolland interniert. Bon unseren F >»g

..uqen geriet während des Gefechts eins in Brand und wurde spater
m uns vernichtet. Die Besatzung ist gerettet.

Ein Fliegerangriffauf pari».
Wb Pari s.  tz. J 'mi. Reuter. Um II Uhr nachts wurde

i >"iert. um 12 Uhr 20 Min . der Alarm wieder aufgehoben.
Wb Paris.  8 . Juni . Reuter Amtlich. Tine Gruppe von

ländlichen Flugzeugen kreuzte die französischen Limen und
die Richtung auf Paris . Die Abwehr trat sofort m Tauchest,

wurden einige Bomben abgeworien. Berluste: ein Toter, einige
mundete. Sachschaden wurde nicht angerichtet.

ZumU'Bootangriff auf die amerikanische Küste.
Berlin,  7 . Juni . Unser U.Bqotangriff soll in der Syaypt

■„•v den Amerikanern zeigen, daß wi? auch vor ihrer eigenen Tur
Nt-g zu führen in der Lage sind. Denn sich bei uns Stimmen er
•'cn wollen, die meinen, daß durch unseren U-Bootangrist du
-.'gslust und die Rriegssurie qestckgerlw-rden würden, so durne

solche Auffassung kaum zutreffend sein. Rach allem dem. was
n gerade in der letzten Zeit von drüben gehört hat. ist cs nicht
: möglich, daß die Hetzerei und der Gewissenszwang noch e,ne

»'.- narkung erfahren könnten. In enem Lande, in dem ein Ge.etz
»-vorsteht, das jede deutschfreundliche Aeusierung oder ,ede Anme-

n, die Amerikas Sieg beeinträchtigen konnte, mit schwersten
: len bedroht, kann von einer Steigerung der Kriegcsune kaum
-rdr geredet werden. Schwächliche Bedenken gegen unsere Kneaa
üstr-mg dürsten also als gegenstandslos zu betrachten fein. (Köln

)
Die englische Ariedenvofsensive.

J,n Verbände spielt man wieder einmal m't doppelt«'« »anen
Such Lord Robert Cecil laßt man erklären, daß England c-nem
.tNiondigungsfriedcn nicht im Wege siehe, während man durch
!>cn amerikanischen Staatssekretär Lansing vor der deutsche" ,rrtk'

7«isensive. die aus verschiedenen « egen sich an den Verband
«>.n,,'drängele, warnen läßt . England, das die deutsche Friedens
r»"d früher genau so zurückgestoßen hat wie Pomcarc und Wilinn
Qi'ioUt sich jetzt wieder in der Rolle des Friedensfreundes und per
7-,'ist nun auf das böse Amerika und das böse Frankreich und na
-.,',ch auch aus das noch schlimmereDeutschland, die alle verun
'daß  der englische Friedenswille zum Durchbruch kommt. Di-
haben aber noch nicht vergessen, wie Lloyd George unser Frieden.
:iqebot schnöde abaewiesen Hot und wir missen seine Abweisungzu
-irhin. n. iluqenblltflid, Ift dir Cape nicht bona* onMn, . >><*»
einen verftändtqunpo,rieben ,u ttbtn . kin . Offen»« . wir (« will
« Aon«, isi, ist nichi di« Ae» drr Worte. tondern d' rTatrn . Mnn
Ifhni«» datier hier auch ab. kbl überhaupt über Akieden-mon'ich-
It lrn tu leben, trotz Cotb Robert Cecil.

Dir Rebe CHemewcnu*.
• Auen» ftaoaa oerbreitet jeftl eine nuiiftiltrliiiierr irmunp

> ticdr Glemenceau». Danach erflärte Ül. menceou unter ande-
' „litis ich die Ministerprustden,schuftudernadm. mutzte ich. dotz

-i n,r «edernubmc der » ürbr dra krttifchtten Suqenblitfs de» »ru¬
dert,sen wurde. Ich bade Ihnen non Ülnlanp an pefapl. das, nur

dämmen schwieriqe und hurte Aupenbttcke und praufame Stunde,-
b-rftohen würden Diese grausamen Stunden kommen nun. Die
: -ze Frage ist. zu wissen, ob wir imstande sind, sie .zu ertragen

l'haster Beifall.) Als der ruffilche Zusammenbruch sich offen
als die Männer , die da glaubten, daß es genüge, einen de

t!' irischen Frieden zu wollen, um ihn dem deutschen Rauer am
-legmi. ihr Land unbewußt lwie ich annehmen will) der feind

mi  U -berflntung preisgegeben hatten, wer konnte da glauben,
"t dir verfügbar gewordene Million deutscher Soldaten sich nicht
’m uns wenden würde ? Diese Tatsache bat sich vollzagen. Im

von vier Jahren haben unsere Mannschastsbeständc aber
’iiii’u, unsere Front wurde gehalten durch eine immer dünner
vnbp Linie von Soldaten wnd den Verbündeten, die gewalua-'
ut>- erlitten hatten. Und nun kommt im jetzigen Augenb'.ick

' 'rin' Masse von deutschen Divisionenin voller kampfstark.' . Cbbt
unanöcn, der nicht verstünde, daß unter dem Annrall dn'ter u'i

-euren Sturmfint unsere Linien fich an verschiedenenPunkten
> mußten? Dieses Rachgeben ist überaus bedeutend und ge

it'ch geworden. Ich sage nichts weiter. Es gibt dabei nichts,
das Vertrauen erschüttern könnt«'. da«s mit in uniere « olda' >>.

" u müssen lLebhaster Beifall.» »ettie sind diese Männer «n d"'
~'iil(uht verwickelt Untere Leute schlugen sich einer gegen tu ."

mährend drei bis vier Tagen schlafen zu können! «Lebbane>.
' -astender, einstimniiger Beifall.) Dre Deputiert.'« erheben sich.

' Es lebe du- Armee! Deschanel erklärt ! ^ ie Kammer begrün'
"-.tig den .zzeldenmui unserer Soldaten iErnciner Beifall.'
El.'m.-nceaii fuhr iorr ..Diese großen Soldaten hauen gute An

' ' "' vße Anführer, ihrer m allen Beziehungen würdig. <Be-
! ' Fch Hab.' die Anführer am Werk' gciesien. »nd """ ae f>oßrrn
- Vrwundernng ein. >)eißt das. daß nirgends «Fehler uorg«

' " men sind‘ Ich kann es nirlit bcha"p>.' ii meine Pflicht ist e-- ae.
diele Fehler auszudecken und zu bes,«as»-n. wobei ,ch von nv. i

sten Zyldaten tinterstützl werde, d'e Fach und Be'aiu Heiken
bdaiter Beisatt.) Fach genießt in dieier "tinsicht einhelliges Bei
>«'>' Diel. Männer liefern di? liänesie Sst'l ' cht des ^ rieae«.- tun
«'>! neldemntit. l>r oen ich leinen An«i.r»e: ' .n «ä. l«n ' «'

h-' qetammen mit dem Wunsche, einfache kurze Wotle und 'Rau

nahmen zu finden, die das Gefühl der französischen Bevölkerung
ausdrücken konnten, sowohl der vorne wie der im chinterlande. und

r Welt den Seelenzustand zu zeigen, den ich nicht analysieren
kann, der aber alle zur Bewunderung hinreißt. Als Oberhaupt
dieser Männer habe ich die Pflicht, sie zu strafen, wenn sie nicht ihre
Pflicht getan haben, aber auch sie zu decken, wenn sie ungerechtan
gegriffen werden." Elemenceoli fugte hinzu: Die Rainmer wird
alle Schriftstücke erhalten, welche sie wünscht, alle Archive werden
ihr geöffnet werden, und ich erinnere daran , daß sie bereits eine
Anzahl Mittetilungen erhalten hat. dir sie dem >)eeresausschuß
überwiesenhat. Die Armee steht hoch über dem. was mir von ihr
eiwarten tonnten. lLebhaster Beifall.) st>«d uienn ich von der
Armee spreche, so spreche ich von denen, die sie bilden, welchem Rang
und welchem Grade sie auch angeboren mögen. Aber d«.s genügt
nicht. Die Leute müssen den Glauben haben, daß sie für ein Ideal
»erben, wenn sie uns den Sieg bringen matten. Auch ihre An
ührer sind aus ihren Reihen hervorgegangen, und wie sie kehren
ie mit Wunden bedeckt zurück, wenn sie nicht wie sie aus dem

Schlachtselde bleiben." _ _

etaatsiefretar Wallraf  bedauert die letzten Worte des Bor
redners. Damit wird der freiheitlichenAusgestaltung des Reick)- -
lande» nicht gedient.

Abg. W a l d ft e i n . Bp.l: Die gute Stimmung , die in Elsaß
Lothringen bei Rriegsbegm» herrschte, ist leider nicht mehr 0>diesem
Umfange vorhanden >)ier handelt es f'icki weniger um MnocrntMC
int Operationsgebiet als um die Unschädlichmachung poliUtch .»er
dächtiger. Gerade auch in Elsaß Lothringen »st viel Unrecht wieder

General" '». Ttzrisber « : Auf Grund des Zlriegsnotgcfetze-
werden nur zwei Leute sestgehaiten. lAbg. Waldstein: » ünderie.»
Das können nur t"e Leute fein, die beim Reich- imluargericht keine
Beschwerde erhoben haben. Der AbgeordneteWendel hat Falle vor
gebracht, die schon durch die Behandlung im Ausschuß " 'ed'gt
waren. Leit Einführung des Gesetzes ist viel geschehen, um die Zu
stände zu bessern. Dieses Streben der Verwaltung rj: auch aner¬
kannt worden. Vom lsi. November UH7 bis yint I" . Febrimr H IK
find 288 Elsaß«Lothringer wieder in die Dennat zilruagcfuttu

^' o^ Aba Tr Hicfjer  ntail .i: In Elsaß Lothringen sind starke
Fehler von de,. Militärbehörden ge,nacht worden Gegen die
Aeußerung des Abg. Wendel, daß ein großer Pryzcnilan der Elsaß
Lothringer nicht ">e!,r für Deutschland sei. lege ich Verivahrung etm
'Wiederhol! ist mir von sachiundiger Seite das Gegentet. versichert
worden Das bisherige Gesetz hat bisher ungemein viel Gutes ge
wirkt, viele früher vorgekonnnene Fälle umnöglicki gemackit. Di',
«zahl der Schntzbastsätleund der Ausweisungen üt stark ziiruckge
gayqen Die Zahl der nach Elsaß-Lothringen Znruckkchrendenist
gestiegen. Wir müssen ernstlich prüfen, ob es notwendig ist. daß
oic ß.ickinirlui'g an- den l August 1915 beschrankt wird und sich
nicht auf die Zeit vorher erstreckt. Wir stoöen beantragt , das Ge

Wb Bafel.  7 . Juni . Unter den Ueberschristöwornn
Augenblick ist furchtbar", die nach der Ausdrucksmeise der ..Basler
Rationalzettnng" jener erstaunliche Greis aul der Tribüne d»
Palais Bourbon gesprochen hat. führt da-' Blatt ^ur Rede
Eiemenceaus u. a aus : »Man darf gewiß sein, daß die ..Agentur
Kavns" in ihrem kurzen Bericht über die Rammersitzung alle schal¬
ten aus de»n Bilde wegretouchiert hnt. und daß ihr die 'Ausdrücke
der Angst und Sorge ebensowenigfehlten wie die Angriffe gegen
den Premierminister, dessen .startnäaigtüt es verschuldethar. daß
Frau »reich vor der jchwersien Ratastrophe seiner langen Geschichte . ^
sieht. Tatsache ift bloß ein Geständnis Ctemeneeaus. daß die Eng - I u‘ao'd) nicht' aufgelösien' Sckstitzhannusj.stuß zu überweisen
länder und Franzosen am Ende ihrer Bestände ange,ommeu find I « ^ ^ f r { j |r y Reiher sind die Wünsche de«- Re'chstages
Für die Behauptung Elemencenus. daß die deutschen Benande ' ich I ^ ' lmlich der Zu, icksührung der Elsaß Lothringer nicht erfüllt wor

.II, I den Die dauernde Ausweisungder Elsaß-Lothringer geht doch stark
stovr die Kriegsnotwendigkeithinaus. .

"lt'N ftebet  Cfonf.)- Wir Itlnm-ett der -Jtpuette IN » ttntz
ftoihringen tmttz »te Mititnrbetterde Mittet «egen die « pronape

Abn. ne u R KrII): Mnnche Ifrpiintuttd der 'itoeleipe wird not
tuenbia fein, wenn die erforderlichetteechtsficheebeil erreicht weiden
In». Die Worte Wendet» bilde ich mir nt» Witrnunp »nfpefaftt

ebenjaii» erschöpften und »atz die A,n. r,kotier dann d» protze
pen irttt dem Xriumplte bet Entetite ettilcheibeit wirbelt, jetut -
über Bewetsrrnft Sie trpn,osttche(-rtchdpinnp ift etne Gewi
die bentiche Srtchopfttnpeine diotze Verinutunp Ltemenceans M'cr
linndeU es sich um einen » nlff beo jHedtter» ftiicht mit einem ein
jipen uiioeren i5a|t ob mit dem utenip detveislrntitpen ftiiiwet»
auf dir Unittn nerfuchle(Ilemenceau feine IBcliauptunp , n betraf
tipen. Die fflahrlteit steckt eben nicht in den Ire ' ftwnrten mtd tver.
deiftmipen CtlometKCdus. fonbern in dem eftvnnpe feiner liope. Sie
Totfachen fprechen mit furchtbarer Denttichteft. llermutltdi werden
alte noch feftt zehepten '.'Unfionen edenfnti» rerdrechen. Cteweneeans
prettendnfier ikfgenfinn führ, aiimotziich»atzin. dntz MM, Frarkretch
ein einiges protzes Totendans wird " Nerch dieser » enn,eichnn'tp
der tiope lapt der ISerfaffer Irttlieftlnit: ,.Q» ift depreffttch, buft die

unter (ilemenceau nicht .unttrenb der iirpften Slot de
rtiir.t. C» iit detunndertinpawurdip, wie urnntreich Disftntin ttniii
dvilt Iii Di' VtNin aeborl onch Weitblick und die Porberetinnp der
Netti-np. Der Lerttnndtnnpsiifchwti' e doe ausfichtsretchlteSchlacht
selb fiir die Hitteme, wenn fic e« neritonbe. dort ihre tuirlfriroftüilie
lleberlepenlieit rn aedranchen. den Berftpndtpnnpstrieben offen an
judieten ntw den Schollen non 'Lieft,u uerfcheuchen."

«leine Mitteilungen.
Ausweisung der Deutschen aus China?  Der

..Daily Erpreß " meldet aus Tokio: China hat siefchloss-n. alle Dem
tchen auszuweisen. Es werden etwa 7iMK>dis HMtfK, Versa"?« nan
diesem Beschluß hetrosien. Die Au^ ewiescnen sollen in Australien
interniert werden.

')/>« '71 n impPÜs  7 . Juni . Reu' Zmeldmig. Mariml . krc
tör Daniels sagte in einem Ansrus an z'\: Radeu. n der M«..
Akod.'tnte: D ..lichland hat dadurch, daß es durch feinen U'ckerfee
boolscldzugden Rrieg bis vor di.' Tor .' der Vcn mimet,
irägi. das anierisanisch«' Volk nicht erschreck- sondern hat das treuer
sei"«,- Leidensehaft verstärkt und den Amerikanern d'.e Rormenaig
feit naheqeleg:. noch großer^ Anstrengnnaen zu machen, damit
der Feind schneller und gründlicher 'nr seine Anmaßung gczüch
tigt wird. _

Deutscher Reichstag.
Sitzung vom 7. Juni
Am Tische des Bundesrats : von Payer . Wallras.

Anfragen.
Abg. Grak Westarp  skons.) fragt nach dc»- Tätigkeit, d' .' der

ZentrmnsabgeordneteErzberger im Dienste des Auswärtigen Amtes
ausübt . , , . .

Ministerialdirektor Deutrlinofcr  erklärt , daß es sich sie«
der Wiener Reife Erzberger» nicht tmt politische Astgelegeuheiteu
handelte, fonöern um eine die katholische Rirche betreffende .lng-'
legendeit. deren günstige Erledigung auch im Interesse des Reichs.«
lag. Aufträge oder Ermächtigungenzu politischer Tätigkeit im Aus
lonö sind herrn Erzberger weder damals noch später erteilt worben,
Erzberger hat sich seit Anfang des Rrieges erfolgreichbemüht, den
am,sichen Presse und Nachrichtendienst mit Mitte eines von ihm ge-
leiteten Bureans zu unterstützen

Abg. <4raf Westarp  fragt a». worin die Erfolge des Abg.
ordneten Erzberger bestanden haben.

Ministerialdirektor Deutet  ttt o «e r ’iv’.l weitere -kuslu
im 'Ausschuß geben

Abg. R iirfhoH  Ctir .) fuhr: Beschwerde, weil siem, Flieget
griff aus Röln di«' Bevölkerung nicht rechtzeitig gewarnt wurde

General v. Wrisberg  gib , zu. daß die Alarmierung nicht
rechtzeitig stattgefundenbat. Der feindliche Anflug deutete zunnchs!
nick Trier, dann aus Roblenz. Der Alarm Kälte früher enoigr,
nnissen. 11in die steimat sicher zu stellen, hätte man Barsprae oe
troffen und auch in Röln werde.! alle möglichen Mitte' zur Asimebr
hci 'i, gestl-lt Bou den gegnerischenRegierungen >u >'!" Antrag
," n Einstellung der Flieqeraugrisse aus Ssî dte antzerhatl'

i t' riegsgebietes bisher nicht gestellt worden. Sollte er gefielt! >
den. io wird er von Decklichland gewisfenhaitgeprüft werden.

Erweiterung de» Schußhaltgesetzes.
-Er ersten Lesung siebt ein (tzZetzeutwurs. wonach alle ,•

»«eiisbeschränkiinqen. die auf Grund de«.. Beiagerunaszustaiid.s ner
bangt werden, den Borlchriiten des Schutzhastgesetzeo titucvtno" «n
'verden fallen Ferner lall siir untchuldig erlittene Samt ',hast Ent
schädigung gewährt werden.

^ .aatsiekretar W a 11r *t « >ei,e> die erste Lesung ein Der
Reichstag baue meite' gehende Wunsche geat'ßert und Hane die
nluckkeht aller Elsaß Loibringe, v«n ,«" ".,' Disi-r Wunsch ging !
''iegierung zu west, weck große Teile von Elsaß Loth înoeii doch
«>„:t Operation.q' l't ' t gehoreu »ätten weiden möglichst gemildert
De, ^ ',:ai"l«'k>et«n bitte, " ,u Annahme br - Gesetze'-

Asig. eudeI  tSn ',.. In tzlsaß.Lothringen b " mau n
nim'u'.i'tentiirn «nr -st gewaen. tnr dem «triege onud," - de> r>I
mß ralbrinae - i. > Deuts,yland '.,elmnm! baben. Fetzt >fl du Sinn
mung »mgesckilagr' u.

^wkisellos würde setzt eine Abstimmung in Essasi-Lot't,ringcn«ein
Snieaesbiid d«'r Mißstimmung sein, aber wenn d'-'e Reichstag vecker
« « "Pflicht tut. datz du» r!faf|.Iot!)rinqi|<t>e Mnlf fielt!, ba- t:» du'i
in, Weidnuapeeine mSdttipe « time hat. dann mir» biete JRtB»m
muna oerfrtuuinbeii. Ser üieiittstap iiui' i primbtitf) tmt den
ständen ausräumen. dann wird jeder Elsaß Lotbringer offen sie
kennen: Ick, bin ein deutscher Staatsbürger : ich werde als «olcher
behandelt, und bin bereit, die Pflicksten eines solchen aus mich zu
nehmen. «Lebhafter Beifall.,

General v. Wrisberg:  Gegenüber den vorgebrachlen
Cinzelfällen kann ich erklären, man muß auch die andere Seite
hören: dann stellen sich viele Dinge ganz anders dar.

General v. Stetten  gibt Anskpnst über einen EiN.zelsall.
«hg . Bohle  lSoz .). Es ist nicht angenehm, sich mit diesen

Ditigcn hie- immer zu beschäftiaen. aber schweigen hieße, sich nur
schuldig ma->»rn an der Drangsalierung der elsäisischen Bevölkerung.

Damit schließt die Aussprache. Der Gcsetzeutwilrs gebt a» den
Schtilckialuiu.'schnij.

Die Vizepräsidenten.
Abg ltzr o ü e t (Rtr.) beantragt, jden  Antrag der Geschai' --
m'gskmm'.'ssian über die Wahl der Präsidenten aus die Tagrs«

ordnung zu setzen. ^ . K
DoNN! 'st das chaus cinverstanden Der Antrag, der voii den

Ai g. Grober tRir .l, Eben lSoz .). Fisißbeck iF . /Vp.) und Dr. treie-
mann tnatl >unterzeichnetiu. »vili d>«' Gclchäftsv' dnnng dahin ab
ändern, daß MVizepräsidentengewählt iverden sollen: ferner toll
der Präsident mit den 'Vizepräsidenten die Rcibensolge der Ver
treüma NN Falle seiner Berßinderung bcstinnnen und den Wechsel
,m Vorsitz ordnen. den 2 im Amte befindlichen Vizepräsidenten
füll also ein weiterer hinzugewählt werden.

Abg. Grober «Jtr » berichtet über dte Verhandlungen der
Gelchästsvrdnttngskommission. Der Antrag, t Vizepräsidenten zu
wählen, ist gegen die Stimmen der Antragst-'Uer abaelehm worden
Die Wahl des Präsidenten und des :i Vizepräsidenten könnte
morgen erfolgen. )

Abg. Lcdebo  u r
Präsidimns . . ... .„

■’lbf, Gras W e sta r p ikons.i: Eck' dauernd aeschakiliches Be«
dü-fni» für die Vermehrung der VizeprösidentenstcUen erkennen wir
nicht an. ^ .

Der Amrag der Geschöstsardnunqskontmissia" wird darauf
gegen die Stimmen der Ronservativen und unabhängigen Sozial
demokratenangenamme" ^

Vizepräsident Dr. Dove .'rbitict daraus das Wort und erklärt:
J «h habe zn erklären, daß ich mein Amt niederiege. (Bewegunack

Vizepräsident Dr Pansche:  Ich kann dem Beispiele nicht
folgen, sanft haben Sie morgen keinen Präsidenten mehr

Das » aus vertagt sich Samstag lt Uhr: Präsidentenwahl.

(U. Soz.) verlangt Neuwahl des gesamten

>rtagt _

Tages-Rundschau.
Line Kundgebung und Gabe br& fraijer:

‘?äb  Berlin.  7 Juni . Der Raster liaf dem Reich-uw.schütz
sur Rriegsbeschadigtensursorgefolgende Mitteilung zugehcn lallen

..Es ist mir eine hohe Freude, haß die Saminlung zur Lud"«
darssspendemir den äußeren Anlaß gibt, meine wärmste Anteil
,'ahme an den großen Ansgaben der Rriegsbeschädigtenfurlorge
Ausdruck zu geben. Mit Stolz und Danksturkei, jede ich nt glich die
gewaltigen Taten meiner Truppen, die dem deutschen'.'kamen kur
alle Jetten AtsiNtng verschassen werden. Jcki sehe aber auch, tiei er
orissen. di«' Leiden. d>e der deutsche Soldat männlich und stark au
fick' nimmt, K'he ihn bluten und sterben für d«' .- Vaterlandes Größe
«od Ehre. Jckiw'hn'f Einblick in dos Seelenleben de«'- ner'vnndei«u
>'.anivser«'>. »nd ich tun mir bcnmfit, daß mmr Volk an seine m:
Dienste der große" Sache ertranuen und oeriluinnicsten Söhne eine
tu atu- Danlesichwd z» löschen hat. ttzeivin ist es in erster Linie An
gelegen!',en des Reiche«-, seine in ihrer Arbeitskrait geschwächten
Verteidiger vor '.llot und ioualein Niedergang °" bewahren. (Brmin
Imi , Feldia'nt 'U- tt'elen. non her srenvi'ligeii Rrat' kenpslege
.Nlerstiitzt«einen alten Ru« hohen ärztlichen Rönnen» und warm
sierstger Nächstenliebe glann'i' d t'ewäbn . aber r . gib» nack' weiter*
' li-sgaben di«' das Rei.st "»d feine Behmden nicht voll z.i käsen utr
min»*'! T' tvic liegen in her A'i bckd'mg zu eineiu neuen Bcrpk. in
öe, cheilsürtorg.- in der FaimlieumohiiUi'g- ''Ueo> nnd iu de, Nutz
armachling de: m »,'l ' eii Rraiikeu ""d Versttimmeltc» ruhenden
en, 'olle., iüit«' iur die Wiederainricknung un'ere: heimischen

cktigi'l II! dt DiorlUI'U - Ll'!' . - - '" !» ' -
bei Schaiteusiieuditzlcn Eie,)» brauchen wil eine tatkräftige, von



licK' l Atautburtctl uni) luutmn Liebe ««tui «ctu Milwnkung »in
Mrciff der -Kation r >c }u meiner Genua,UN », im oollrn Gange
bestnöiiche Arbeit . an deren Spitze der Reich»au »stdtkft für Kriegsö-
ichädsgleusürlorge sieb,, ö. gicite ich ,»!, mel .un „ nlgslen tonen
wünschen und bin überzeugt , da » die setz, ein «,leitet « Gelds,um»
lung , die »» den -Jlamtn Lndendorss geknüpft ift, einen Namen , de,
sei, Beginn de» Kriege » Vertrauen linssöst und den jeder Denischc
mit Verehrung nenn, , alle Schichten der Bevölkerung apserbrreik
iinden wird . Ich iasse  den , Reichsau sschutz gleich
rriiip  SOUNnn Mark  in Kriegsanseshescheinen ai » meinen
Veilratz zugehei , und ersnche. mir Uber den Forigang der mir de
sonders am Herzen iieaenüen Sache reaettnötzig ZN berichlen . Gvii
fördere aUe Iren » Arbeit zum Segen unseres derriichen kampserprvb
ten Volkes und der protzen Anipaben . die ihm noch bestimmt sind

Grotzrs Hauptquartier . 4 Juni iOlb Wiidetn , ! . II ."

Die Umgeftallung de » « eich» 1ag »vr «jidium ».
Mb Berlin.  7 . Juni Der Geschdst,ord,wnpsau )ichutz des

Reichstage » hat de» Antra « des Zenteum », der - o,ia >de,„ okralen.
der Fortschrittlichen Voiksparlei und »er Rationaittdeeaien belr . die
Vizepräsidenlensrage anpenomnien.

Da» rieuerlompromih gejicherl.
-Hach den im Reichstag ftattgesutidenen « erdandiunv » der

tzarleisutzrer mit dem Relchsschatzsekrelär dars da, Zustandekommen
eines Stenerkonipromiises als pesichert peilen , und zwar wird man
iailena der Parteien den Gedankrn einer Einkommendesleuernog
tolle » lallen und statt bellen nur den Einkommenzumach » besteuern,
«eiterhin dürste Ser Gedanke einer einmatipe » B«rmo, »»,defteuc
runp zu einem Satz oon 3 Prozent sich durchsetze,, Dem Wunsch
„ach zrinjudruua eines Sleuerperichtsdoles für das Geich, um «>»e
für alle « undesstaaten «irichmcktzsgeEinschätzung ZN erzielen , durste
dt» Regierung willsadren . während sie ibrerleits die Forderung stellt.
Satz die indirekten Steuer » odne Abstrich« anpenommen werden
A,,S diele », Grund dürste auch mit der Wiederderstellunp der Regie
runasoorlape über die Weinbesleuernnp zu rechnen sein , und darum
wieder der Steuersatz aus 20 Prozent erdicht werden

vic ..uuslro -polnischc ' Lösun«.
Berti » . 7 Juni . Mas versteht man elpenttich unter austro

polnischer Lösung ? Jeder denkt sich etwas anderes dabei , wie schon
di« verschiedenen Lösungen darin,, , die ,nan sür die polnische Frage
aesunden hat . und der « usdru, «. der sich NU» schon beinahe Burger
,»cht erworben hat . ist deshalb »ich, gerade sehr »«schickt « wählt
Mo » Oesterreich darunter versieht , nämlich eine Anplicderu », Polens
an die Doppetmonarchte . ist bekannt , ebenso bekannt ist aber auch.
Satz wir anderer Aussallunp sind, und Satz wir schon verschiedene
Mal « erklärt haben , datz sür uns die austeo poimsche Losung ai » e,
ledlpt betrachtet wird , besonders nachdeu, de, den Besprechunpen in,
Graften Hauptgnariier eine lkinipun « sich nicht »ezelpt hat . Nach
Ansicht de» Grasen Buria » ha , die Lösung >m österreichischen sinne
viel sür sich, und er Hai sich Vorbehalten , leine Gründe nochmals
darzuleaen . Sein Besuch in der nächsten Mache , der mit kleinen,
Geloige slaltsinde , und in der Hauptsache eine zeremonielle Farm
lach« ist. wird ihn , Äeleaenhei , «eben , seine Absicht auszu Uhren.
Nach unserer Meinung ist es nicht praktisch, diele .'in der Losung

erstreb «,,, und « ras Bur,an wird sich demnächst n„ t de, deutsche»
Aussalluna bekannt machen können Der Gedankenaustausch wird
di» „ ätlae Klarheit Herbeisühren . und man wird auch „ > jenen asten
rnchllchen Kreisen dir von einen , enperen Anschlutz an Deutschland
„ich, viel batten , sich dann oielleiän zu der Ansicht bekehren . Hatz die
„iöultchst butdiae Bertiesuna des Bündnisse » i», «epenseilipen Du-
„retze liept . Ein « Berltondipun « in diesem Punkte wird anchdee
Losuna der polnischen Frage den wünschenswerten Vorschub leiste,,,
da beide «na miteinander verknüpst sind . Gras B „r,a » pilr als ei»
belonder » warn,er Besürworter de» Bündnispedanken ». und seme
tirkan,,,, - Dentschsreundtichkeil latzt erwarten , datz er alles tun wird,
auch leenerh », dem Gedanke » die Förderung ana ' d«,hen zu lallen.
Sie einen daldlpen ltrjol » versprecht Dann dürste die poitüich«
.Zrape äl » »ln, Rebenlruch , der Berliner Berhandlunpen von selbst
der tsasung entpepenreisen

Mb veclin . 7 Juni . Der Stellvertreter de» Neichskanzter,
,/, -tr o Pa,,ei und Frau o Payer Halle» «estern Einlndimgen zu
einem parlanieniar,scheu Abend erpehen lallen , die eine überaus
Zahlreiche lwchanlehnliche Gesell !,Hali in den sseslraunien Mckhelm-
s,ratze 74 vereinigte Herzlichste Gasisrenndschasl hielt sie diS zur
mliiernachtlichen Stunde ,„ lebhasten , Gedankenaustausch und srober
Gcselliukeii beisa,innen.

Mb Berlin . 7. Inns . Der Ausschutz der Prellesitzunp bmet.
lolpende Erllaning zu verasjeniliche » : Im Neichslape Hai bei der
-senlurdebaitt der Abpeordnete Gothein Aeutzerunpe » pelan . d,e
den Eindruck erwecken inüssen . al « würde in der Pressetonsercn,
d„ deutsche Presse zu einem willenlose » politischen Werkzeug der
Regierung «eniacht . Gegen diese Aussassuup erhob der Ausschutz
der Pressekonserenz Widerspruch . Die Grnndlape der reget, „atz,ge»
Pressebesprechnnpki , wahrend der siriepszeii bildet die Gleichberech
nun, ' , der Verirrter der Presse und de, Vertreter der Behörden.

den Verhandln »««,, d. r j>relseto „ sere„ ., brinpen die Vertreter
der Preise ihre Auslass,,,Ipen und die Stimm,i „a der Leser ebenso
' „ gehindert und e,» schieden zur Kenntnis der Behörden , wie dir
Berncter der Behörden die Gelcpenheit wahrnehmen . die Ans
lall,,,, «. „ und Absichten ihrer Aemler psiichtgemätz der Presse dar
zusepen . , . ... . .

vertzn . Der Aba . Bell iZrntr I hat jaipendk Ansrapc im Nenn,
lag einpebracht , ..Nach zuueriässipen Miliesinnpen ans Kriegs ««
sangen «,liggern in England werden dori unlerpedrachic denische
visiziere seil einiger .-sei, in unwürdiper Meise behände » , indem
ihnen nutzer erheblicher Herabsetzt,,,g der ohnehin äntzrrst knappe,,
Vetos » «,mg „ luneniiich ,ede Sparlsbetütipunp und iede Musik ver-
t ölen , olle Zeitungen und sonltipe Nachrichien . scpiiche Pastsen
kunpen Briese und Pakete oorenthotten werden und überdies harte
und „ „ nötige Erich,verniiie i» der « e, und dem Unzsanp der lieber.
,- achunp koni,ollvor !chr,s,en wie Paraden „iw ansericpl werden.
Meiler -' Nachrichien erpehen . datz auch d,e EriNiluna des demich-
englischen Adtonnnens „ her den Austausch kriepspcsanpencr Oss,
ziere und deren Internierung in .'Holland sich aus enpiischer Sene
in einer Meise vollzieht , die bei hoch» einieiiiper Auswahl der für
den Ansiauich h.ikimnnen denische» Lssiziere und bei meilpehendster
aorückichosiunp ironlee und seil der Sonnneschiock» knegstzesam
«»„er Ossiziere lick, schwerlich >„ ii den, Sinn und Inhalt des Ans.
lanschabkommens ,„ Einklan « druipen latzl. Welche geeignet - Mas,-
nahmen lalle » sich iresirn zum Schutz und zl,r Erleichlerung de»
Loses unserer unter solcher Behandlunp schwer leldendet , trie «-,g .- .
lonprncu Ossiziere und zur verlraps,reuen Ersüllnnp de» deutsch,
englischen Austausch Abkommens ?"

Aus Sfa W,Kreis. Umgebung.
Biebrich , den tz. Juni INI»

Das E l i e r „ e kreuz  erhielt,
Ar .nlerunps Soldat Heinrich Juchs . Nalhousllrotze Gl

VN'., neuleale Anstand . es hiauchl endlick, Gold zu« nSmohllchen lln >.
slellunp unserer kriepswirlschosl iur die AuspabrU des komn,enden
.selrdens . . . - .. .

.lnd evou, brauchl dos llalt,iaad die teaelileliu ? « oll>est Du
es nicht will »« ? esu, Schoss,,,, « autzerst >p«rtooU «r « nthahen uub
Kredite int «entralei , Ausland «, wodurch die Audi,IN« ln Gvlb ver-
nueden w' d der Kursstand »nirrrr Mark im neutralen Ausland ve,
Hetzert wird . Dorr ist zur .seit schr lrbhatke Nächste, «e nach Juwelen,
unk, sie stehen hoch tm Merl , vesandces an der hetnnnten Edelsten,-
höele i» Amsterdam

Die Grütze de» Goldschatzes der -lieick,sbank. ucrvnndea ,» „ dem
Mer , de, »uspesührl » , Juwelen . Illid iiir uns das N»ck«ea> einer
«elunden .slnanzwir,schall vom Bantpmhaben ,m neulraien
Ausland ha »«l >» hohen , Matze die ,tz„ ku»li unserer Fricdrnswirt
ichall ad.

In klarer Erkenntnis der Lachlafle «enupe , lieber teste , der
paltiolische » Psllchl und trriui « Dich von Deinem Schmuck! Denke
daran , datz cs, wie schon jetzl. so noch lanq « .sei , „ ach den , Jriedin »-
schlnlle als e>» .tzeiche» oalerliindlschee GleicktztllUipkeNoder protzew
mätzlpe , Gesinnuu « und aussäüipeu Man ««!.) an «Niem Geschmack
aewerlel werden wird , sich m» Gold und «lanzendem Geschnieide ZI,
behanpen

ksast Du nun . lieber Leser , elwa pul » Grände . Ve>n Gold ober
Dein » Juwelen von , Berkansc zurück,ustnlst » ?

Ilein . sa«e ich. « lllionen Hoden Bl »«. Leben und GeinndheU
. .. nnleeem snrchtdarsten aller Kriepe dah >»«e«»d»n. Millionen müs¬
se» als Soldaken oder im Zs» s,dienst den, Balerlande ihre Krüsle
weihen . Du wirst dinier ihnen an Opserlreudipkril nicht zurück
stehen wollen »hast Du oder leider schwere vpser anderer Aet
brinpen müssen, so wirst Du »nneiien können , datz die Abpade von
«old und Jnwclen den «edeachken Opsern «eqenüder leicht füllt
Glaubst Du elwa . eirzen ffamillenschmuck aus Pietät »eaen Berstor-
dene Dir » ud Deine » Kinder » erhalten zu müssen , Io Ist das wohl
verzeihlich , ober löblich ist es, vor her Nol des Balerlande » alle fsa
„lllrnrückllchlen zurllcklresen zu lasse« . , . ,

wenn vu Des» « ,I » und Del , « elch,neide zur Auloutztstell«
ost. nützt vu nicht dich dem valeelande . sondern bewahrst Dich

^ . . .rftUch sesher oor Sch»»«», indein Du dadurch verhinderst , datz
Dein Paplerpeld und Deine Werlpaplere im Kurie sinke».

Also, lieber Leser , ko»,NI und drin «, wo » Du an Gold . Perle»
und Edelsteinen besitzest

In der am letzien Donnersla « stallpesundenen tz i tzu n « der
evanpel Kirche » « emeinde Bertrekun«  wurde unler
anderen , auch über die Neudesetzun « der erledipken ersstn Psarrftelle
verha .idell Es >a« ein Antra « de» Klrchenoorstandcs vor . die Ge.
nclndeoerlretun « niöpe beim künipllchen Kvitsistoriuni in Wie»

baden oorsielli « werden , datz di» uakanle Stelle thrrrn Psarrer
Stadt  übertrapen werden >nö«e. Nachdem sich verschieden«
,Zerren in zustiminrnder Weil « zu dem Ante »«« «eäutzeri . wurde
derselbe in namentlicher Abstimmung einstimmi « zum Belchlusst
e>hoben . De» Weil,een wurde edensail » einstimmi « beschlossen, dem
Konsistorium niilzuteiien , di« eoan, »lisch« B - mrindeveriretu »« in
Biebrich sei bereit , aus ihr Wahlrecht siir die zweite Psarrstelle z»
verzichten , wenn dieselde tzerr » Psarrer K ü d l e r üderirazen
werde . Es wurde eine au » den ckzerrenProsessor t,eyne . Stadtdau.
rat Ihiel und Neltor Merlen bestehende Deputation «ewähll , welch»
persönlich »och einmal dem königlichen Konsistorium die Wünsche
der eoonpelischen Kirchengemeinde vortrapen soll, .tzerr Psarrer
Stahl und iherr Psarrer Küdler sprachen der Gemeinde »,rtreiun«
ihren herzlichen Dank sür da, ihnen dar ««brachke Derlrauen au ».
In heeselden Sitzung wurden auch die « ehäliee der drei Psaresstllen.
oorbehaititch her Genehmigung de» Konstftorium «, einer Renrege.
lung unterzogen

Ludendorss . Spende.  Bei der Sammelstelle de»
Barschutz . Berein»  gingen weiter ein von : Orrrn Nelnhard
Grad 2t) .«t , ),»rrn Direktor Rub 2» . ti , 5)errn K. % 10 -tt. Jerrn
«randscheid >,. Weyralich 100 Herrn Phil . Jriedr . Schneider

Für die L u d e n d ° r s s - S p e n d e «inaen bei der So,
melsteUe der « iebricher ragespost  weiter ein oon:

L

An die Bewohner Biebrichs.
Unter Lchirmung dev ficrin Dbcvurailbcnlen . Sr . ttKitUcm X).

Ve . iur . von Trott , u Solz , ioll in der Provinz » eilen Naslau in der
.ze' t vom 1v.—r .z. 3iwt cino besondere Zuwele ». und Goldankamk-
ivoche crbgednU'.' n werden

tzwar is: der bisherige Erira « des Antanis sowohl IN „ „ lerer
«onzen Provinz ol» auch in >,:,lerer Sladl ei» recht erlrcnlicher «e
wr >e„ . ober er motz sich noch liedrnlend Ileiaern . wenn er dem ontzer
ordrnllichen Bedürsn !» penügen und unserer Stodl zur Eher «e.
,eichen soll Es ergeht daher an alle Bewohner Biebrichs die drin¬
gende Bitte , töolel « old »nd « elchmeld» wie nur mäqiich zur de-
kannlen Ankoussftelle zu dringen . Einem irden wird das Gebrachte
, ah de», Merle des >->oldes und der Juwelen bezohll.

E - ist an, „nehmen , datz ln nnlerer Provinz noch Millionen,
wer, » solche, K- ..harkriien lol ln Kasten und Schranken liegen . « »
«Hl, sie Hel der allgemeinen Nol den , Bcherlonb - nntzbrlngrnd Zl-

il -.h wozu branchs doch dar Vaterland da » « old ? Du weitzt,
l dir L' l' r. «•> braucht Gold al -, Deckung iiir d e nmlousendcn No-
>|'N unserer griI^en ii!id s!> willitigki '. e-'t braucht (» ci!ö
ji „ Bezahlung der so nolwendlgen Poljstosse „nd Lrdensmillel an

Geh . Kad .-Ra » Dr . Pseisser SN . st. Lehrer Ml ». Ach! IM1 . st. MI ».
Schneider lErlö » sür abgegeben . Kleidungsstückei Id ■«, Müh.
Lohrmann sdesgletche » , « . st, Dtp ! -Ing . W Lust 1000 st, d' reits
quittier « 14.17 . st. bisherige Gesamtsumme 283« -st.

«ei der ansang , der Woche durch Schüler der Niehlschul«
veranstalteien Listen - Sammlung  sind «ingegangen 3«8l .87
Mark : d,e dnrch Schülerinnen de, Lyzeum « m l . und 2. Juni er-
sotgte Elratzensammiun,  hat 2120.3« M . ergeben Die
Sonunlungen IN den Pabrikdetrieben sind noch nicht abgeschiollen.
wen » auch heute der letzte lag der gemeinsamen Opsenvo » , ist,
so wird doch die Sanzmiung erst am 24 . Juni gelchloiscn . B, » da-
hm werden hoiientilch noch recht viele Beiträge «ingehen . Wenn
Du also noch nicht gezeichnet hast , hole c, nach ! Bedenke , wie-
viel Not und Elend nnserr Kriegibeschädigten da dran
tzen erdulden mutzten , während Du in der iieiinat , dt«
sie mit ihren Lerbern oor dem ikindruch der Iselnde schirm¬
ten , Deinem Tagewerk IN Ruh « nochgehen konntest ? Kannst Du
die Grütze de» Opfer » «rmesien . da» sie Dir brächte, >! Was be¬
deutet da da » Getdopser , da» Du zu der Ludendorssspende leisten
sollst, gegen die Talen dlesee Tapseren ? Aeige Dich ihrer wllrd,,-
hils, ihnen eine neue , sorgensrele Aukunst zu erschlletzen — G,d zur
Lndrndorssipendr!

Polizeiliche Nachrichten.  In der Angelegenheit
bezüglich der am Bahnhos Biebrich Vst s. Al . »rrüdten Einbruch»
dlcbstähie wurde wiederum ein Bahnbeamter sestgenommen , weit
nachträglich verschiedene von ihm versteckt gehaltene , oonden Dieb
stählen herrührende Sachen ermittelt worden sind — Wegen Un¬
terschlag,mg lai » eine Echirmslickerin zur Anzeige . — Eingegangen
sind 3 Ueberirelungranzeigen . — Aus die heutige Bekanntmachung
deiressend Anmeldung zum >>iis»di«nsi wird wiederholt hinge-
wiese» . „ ,

- Mir machen aus die zwei  Bekanntmachunaen der Mainzer
Eiiendahndirektion in heuitger Nummer ausmrrklam.

- Beschlagnahme von Tischwäsche  Di » Ber-
össeniiichunp einer Bestimnm »» steht unmitlelbor bevor , wonach
der « ebronch von lischt,,chern in Gaftwirtschasten , Hotel » »sw.
nunmehr vom I . Juli on oölllg verbvten werden soll, während de-
toninlick» bieder »och gewisse Au »nähn,en gestatte , waren . Die bi#
setzt gültigen Bestimmungen haben z» mancherlet Unklarheiten und
Vielsachen Umgehungen »esührt . Da » neue „ insassende Derdot er
streck, sich auch aus alle Kind », « esellschasten, Kasino » usw ., soweit
i„ ihnen Speise » gegen Entgelt verabreicht werden . Lediglich bei
grotzeren ssestiichkeiien wird die « enntzung oon Tischtüchern » och
erlaubt werden , soweit dies« au » dem Kreise der Gäste geliesert
werden . Dir o„ s diese Weise sreiwerdende » Tücher sTisch- und
Mundtüchers sind besonders wenvoll sür die immer dringendere
Beichassnng von Säugt, »pswäsche »sw. Bei einer ireiwilllgen Ab¬
gabe ist vorgesehen , datz ein Teil zurückdehalten werde » dars zur
Berwend »,,« für andere Awecke. z B . zur Ansen,pung oan Bett
Wäsche.

- An dem Grundsatz «, datz „ n e r l ä tz l i ch c B o r a u s
i e tzu „ g sür die E e n e n n >, n g zu I» Neseroe oder
Landwehrossizier h - e eriaedAliche Bildung  ist.
wird auch in Auknns , seftgrhaltrn werden . In einer Anfrage an
den Ne,ch,kan >ier Hanen die v° Ik«p- rt «isschen Abgeordneten Dr.
Mulle « Meiningen . Hao » und Gothein desürwortei , den zu sseld
weheile,,nianis »rnannlen ehemaligen Berufsimteeossiziercn . denen
nach den sür dkl, Krieg «eilenden Borschrlsien da » Aeugni » zum
Osiizier -Aspiranlrn „ ochirägllch nicht erteilt werden dars , dieses
Keggnis l>, erlellcn , domii sie zu Lenlnant » der Reserve oder der
Landwehr ernannt werden können Daraus ist sosgende Antwort
de» Reichskanzler » iRcichsamt des Innern ) ergongen : »Für Unier
ossiziere , di« sich zwar miiitä ' isch zur Verwendung in einer Vssljier-
Nelle eignen , oder nicht die sür di» Neseroe - »der Lai -dmehrossizier
stell»»« ersorderliche Bildung usw . besttzen. ist die Stellung der» detieumont«mi,allen weienUtchen Rechten der Leutnants«n. Im Fall » besonderer Au«,richnung vor dem gemd»
können sseldmrbelleninant », ebenso w>» Urrteroffilier », ohne den
dkzeichneken Bitdunasnachwei « , u,n Reserve , oder Landweheofflzler
ernannt werden . Eine Notwendigkeit , den Grundsatz altsztigeben.

a . »on »vn Rach » »« «>»tt bestimm «»« allgemeinen « Iduna
hängt « geyiachs wird , lieg, nicht vor . zumal au,rechender ii
sür «», Ossi.ztertorp » de, Peurläubtrnstandes und zahlreich,
wärher aus die Jetdwebelleutoanisstellung vorhanden sind."
Minhestina » der sür »te sschserue- oder Lan »Gehe ° ttiziechkU
ersorderliche » Bildung « ist die wissenschastlich» Btsähigung
Sinn « »er stzj sh) u, « » t »er Mehrardnung . ha» sog. » üisähri
zeugni, . da » an bestimnuen , in der Wehrordaung bezeichn
Lehranstalten oder in einer Prüfung oor der Prüsungskommis
erworben werden kann . bpn.

* Mir machen aus hl« heutige Anzeige de» Medricher Berd
sür Jugendst »1» rge aufmerksam.

'Belr : » er bst ödst.  Di « Reichsstelle für Gemüse
Obst gibt dir Grundlinien für die diesjährig « Einteilung des ,,e
odsles bekannt Sie hä » an her vorsähri ««» Einleitung
Gruppen lest . Die Bezeichnung nach Sorten wir » «der i»
lonunc » Nur di« Gule des Obstes , seltgestelll nach allgeme,

ipiltigen Grundsätzen und seine Verwendbarkeit sollen di««ers,llr dir Auleilun , zu den einzelnen drei Gruppen bilden
olch« kommen in Betracht : l . Edelobst , 2 . Taseio

3. M >r I scha s I«  o » st. Um « erschiebunpena», niedrigen Hi
pen in die Edeiodstgruppe zu vermeiden , wird die Reichsstelle -
kehrungen treffen , wodurch Edelobst auslchiietztich durch die Rei
stelle bezw di« ihr Nachgeordneten Stellen ersaht und abgesttz,,
den darr Im einzelnen gilt dos f̂olgende : t Gruppeneimeil,
Gruppe l — Edelobst . Al» EdPobst loinn » gusjchltetziich a
feinstes , schon bisher in Slücksrüchten « handeite » Obst in Bein
das votikomme » ausgedilhet . ohne Schönheitsfehler -und ol,„e
schädig,,ng sei, den anerkonnl besten Sorten angehören iqit) aas
die betreffen »« Sorte gültig « Mindestgewicht ausweisen mutz.
Höchstpreis wird für Edeiodst »ich, festgesetzt werden . Es ist,
seiner Güte und Berwenddarkeit zu bewerten und d>» biroiriii
,enden Stellen werden die »ngcmessene » Preise dalür sests.
Eine sorgfältige , die gute Ankunft der Ware »ewährleistende -
Packung ist Bedingung sür jeden Persand oon Edelobst . Grup
— Tasetohst . AI» Taselobst sind alle Übrigen gepslückien, nach i
Bclchasseicheit losoet oder nach Ahiagerun « zum Rohgenutz
neten Früchte anzusehen . unter Ausscheidung sämtlicher klein,-,,,
krüpuelten und deschähigten Früchte . Gruppe 3 — Wtrischasis-
Wirtschaslsodst ist alles Schütte !-, Most - und Fallobst , iowit
aus der Gruppe 2 au »««Ich>edene Obst , lowett es für di» Hersteil
von Marmeladea , zum Kochen. Dürren und sonstigen Mirlicha
zwecken geeignet ift . 2 . Preis ». Di« Festsetzung der Höchstpreise „
später ersolgev , sobald sich die Ernte übersehen lobt . In , «,»
und ganzen sollen die Peeisr sür Wselschaslsobst gegen das Bor,
nich' « höht werden , für Toseläplel und Igselbirne » dagegen e
kleine Erhöhung «intreten , da mit einer wesrnilsch schlechteren Er
als im »ergangenen Jahre zu rechnen ist. Autzerdem sollen,
zu frühe » Ernten de, Obstes zu oermeiden , Auibewahrnngsznschl
bezahlt werden . Im übrigen wird , wie im vorigen Jahre , iur
ödst durch die Bezirksslrlle bewirtschaftet werden , d. h das ges->,
anfallende Obst ist an di« Bezirtsftelle oder der«» Beauftragte >,d
setzen, oder Freigabe dafür , u beantragen . Hieraus werden in«
andere die Pächter oon Odstplanlugen aosmerkla, » ««„»„,» .

werden dringend haoor gewarnt , bei vbslpachtu »«- » Gebote „u
legen , bei denen Ile später dnrch F - ltletznn« der cktzichstpreise,
durch die Adsatzbeschränknngen nicht ous ihre Koste» komn
können.

Rml Da » Dörrmischgemüs « ersreuk sich ke.ner «rohen Betze
heit und sind«» nur aeringen Absatz. Die .Houssrau aver , weiche
näher « Bekanntschaft mit chm suchen wird und e» richtig zu
handein versteht , dürste bald da » Byturteil gegen da » Dürrgem
ablegen und erkennen , datz e» nschl nur tn her aewüsearmen .1
sondern auch jetzt zur Aelt de, grijchgemüjes jchLtzen,w »r>« D,«!
leistet . Die Abneigung ist wähl haupljäck

bandelt : doch ist hiervon nun ein gerinaer I «» in dem Dörrgen,
enihasten . In den HouMdestandteilen ftanhest e» Nch um gutes
dörrte » Grmüse , Perstehl man e». d«,,vilrr,emült richtig
reiten . — die 5,aussro „d«ra,ung,stell » steht mit Ratjchlägen arr
au Diensten — so wird es ln fedem Honshatt bald ein geschah
Gast sein . Man lege also da » Vorurteil ad und mach» «inen -8
such, «r wird »ei richttger Zubereitung sicher zu dauernder A
mcnduna sührrn.

« « ir oerweisen aus die in heutiger Rümmer enthaltene A
zeige de» Eleklro -BIograpd,

- DerTadakraucher alrSrld st versorge  r.
Rot der Zeit macht »rsinderilch : da , dewefsen gegettwLrti,
allem auch unsere Tabakraucher auf dem Lande . Nachdem m
sich eine Zeil lang mit allen möglichen und unmöglichen „Tab
Mischungen" und zweiseihasten Ersatzmittel » herumgeärgert hat
kam man endlich zu der Erkenntni «. datz Srtdsthilse hier die In.
Hilse sei. Uederall aus dem Lande ist man setzt zum Todakdan l
den ;>au »dedors ndergegangen . Selbst dort , wo die Tadakpsi -n,
bisher oölllg unbekannt war , hat man diese jetzl in langen Reck,
in den Gärten angepjlanzt , »nd mit stolzem Jnterejje »erjoigt m
die Entwicklung der steinen Pflanzen . Die ladalletzting , sind
mit einem Mal « «,n oielbe,ehrte « Artikel geworden , mi: de
vandwiri » »nd Gärtner ein recht gut lohnende » Geschäft tnachc
Man setzt sein« 100—20« Pflänzchen an die Ränder der Garie
beete und rechnet dabei aus «ine Ernte von 1200—2400 grotz, I
vakdlätier , di» sowohl zu Zigarren wie auch zu Rouchmdak oe
arbeitet werden könne », « ei der ftdr groften Ausdehnung . I
dieser pnoate Tadakdäu namentlich ln der Mainetzene gelimd
hat , darf mit Recht ous eine merNiche Besserung im Tabakha,,:
gerechnet werden . Im übrigen hat auch der labakdau im Gr»,
betrieb insotge der sehr hohen robakpreis » in diesem Jadre ei-
dedeulente <rrwe >Ieru »g erfahren.

Wiesbaden , Fried »! Mumme , die irührre Naive unserer st»
bühne , ist ab 1020 unler glänzenden Bedingungen aus » Jahre „
muntere Liebhaberin a» da » Hostdealer in Hannover oerpsliän
worden

itbnj .al .tritjl Gchansz »i «0 . 3 » der nwtftn ^ ongtao iRbonemeat
l Seit .1

wc Die Stadlveeordnelen beschlossen i» ihrer Freitag «.S,s
die Beschallung eine » Mannschaftswagen » für die ftödttschc Fcoe
wache von den Benz -Werken zum Preis « oon 18— 19 000 Wait , a.
gesehen von 3—30,2) Mark für die Bereisung . Fü , dle Kri«g«s>st
tun « der hieslge » Handel,lammee zur Unlerstiitzung der durch de
Krieg ln Rot gerittenen Kausleui « ebenso siir die Saylmiung - o«
welcher der Wledcraushau de» Handwerk » nach dem Kriege er,»es
licht werden soll, wurden aus Antrag de» Au »schutz-Per >chletlw>
ler » Sladto . Dr Dyckerhoss je 10 000 Mark bewilligt unter der -Sc
Dingung, datz diese Beträge de» am,Platz « wohnende » Kausle,n -„,
Gewerbetreibenden bezw . Händweekern zugute kommen . In «<»■
sich der össcGlichen anschlietzende» geheimen Sitzung wurde üb-"
die Wiesbadener Waslerorrsorgung beralen . — Feftgenoin »,
wurde dieser Tage dahier aus Requilittvn einer auswäriige, : v
Hörde »in Kurgast au » Lauserweiler , gegen welchen her Ae:
wurs des gewerbsniatzlgen Schieichhandeis in grotzem Umsang -
Hoden mied .

wc A u s s ch l » ch >e m W » g e. In Hattersheim wurde »« »
langer » Zelt hindurch nach doppelter Richlumz anhaltend Beschw-nd
gejühn , einmal darüber , datz aus der Polt oieisach PaketsenduM
ganz verschwänden , z>tm andern darüber , datz das Posta,in t»"
Spielplatz für zahlreiche Kinder an » dem Hause und der Nachän
schast adgede . Mehrfach ergingen auch wegen der unangemelse, : "
Verwertung der Diensträumr Rügen . Für kurz» Zeit war da» -nie
in Ordnung , noch einigen Tagen »der herrschten wieder dir früher,' '
Mitzftönde De , heute 18 Jahr « alte Artur Wtlhetm Jansen ." »
Sohn de» Poftnerwaller ». besucht ein » höhere Schul « in gra „>>:" l
Auch er gehört » zu Densrnlgen , Hst mit ihrer sreien Zell nicht«, " '
irre » anzusongen mutzten , al» sich in den Diensträumen ihrem vpl"
hinzugeben . Endlich kam man dahinter , datz gerade «r in mn'
desten , 3 Fällen , für Kriegsgesangen » deftimmte Pakete , in de,,«!'
Etzwaren mit Recht «eemutete , weggenomme » habe . In dem «rr " '
Falle handelte es sich um ein einzelne « Pak «,, da » zweit « » ->> " ,
einen geschlossenen ganzen Postsack, welcher edensail » nur «ln I ™'
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Unb' fcholienheilaber zur bedingten « egnodigung m « o.lctu«« <\t
btatbl « « drn̂ - m 7. 3um . »Sin Iranler 8 «lbaiouer als

X555Ä fe f«‘r»%MÄ Ub,r1n.| ;B4 Ltz« *niSnSSv ^ S 3 s
mit ju meinen . toj *n dos Mädchen Ktninfl»!« »trUtrtn . lto B
f«m«r '« ÄnlK 33T5 « «! irww ben aMntatm

luutcnhrn 0itDt - Olt Xr«u» tat 'Äunbti noistnuchi, — 9*
führte un» weilet unb weiter, — und flolMn zur Rbfenzetl lacht -

i »>' Son .it de. © «««»' _ (ttntl „ eilet
Au» »er Münchner . In, »»»

»ahti  O Ge, chichIchen  Wir sitzen im « »iiet,°iu»trt
unierftond briitt Abende,,cn. als btt « utiche ra“"n
meidet R tritt «in und bittet um Urlaub, da er lich oerbe raun
mochte 7111, die iauniae Fratze des Leutnant» ,u ,- ' u «
dem! auch ichon ein Mädäi-i>' - wird 71, erst ch brat, bu-it
tut» dann der Reihe nach bilttos an und antwortet ichitebiich uet

Urlaub.

utrtpon niemand « »rührt,i . n atm. bin. n

l Vt rtuchtvoim -,.

i— - nw .T . a . iairsK -iu . H -
. bei eng-

_ __ _ (3314
_ .t l  d» mit einem , , Ji « . tt» , t- b*'
■Da,fort nxr , f*r««t der betuuWt« «

miä M Böanet au. Stan 'liurt a, M . lebend an» 11,. r zu bringen,

Gehhmer vüereegismygsrat und vartragender Rat in da» Reich»
ichatzaint berulen worden,

- da . Schwurgertw. ". . » - -.» . ^ .^HÄHrin

nosth Domäne wurden
i,jw ^ i,i, »,,>,„,,, Jtorf e-—
Cil(r(la,d)« von di. Iem Wein 150 Mart

W a b r «» 1" eicht ->>t che n. Aniästii-i, de» Friedens mit I richella" ^» 14 » « .> ÄT ^ Vert„,,u •rhoit . n die Clnfalfeu ein«» Geiongeneniagei» ftir den | Brt .), der feanzaftfche ,Egün̂ » (®*20 rtp»t nw. de vor Jrwtoron
i (otbl* »b»

«rttUnlc

'». " Schwurgericht verurteilte den Maaazinau „«b»r
«mV ™ . «7, . n Raub » mit Todes« ,°>g -

Ä,ÄÄ .U r«wr « i.
tauf  tostet alfa «in« ’i

Der Krieden kommt bald,
wenn unlee. Feinde mnieden, dah ,i« uf audnoirU
icbaltllcb nicht bezwingen Können, fl«lll fofbalb die
Wlrllchatt. Keast des Reichs starben durch« erkaul asten
»oidlchnutch. bet den » vidanbau,»,teste» !

Fa « e,ett und Galtz > aka»f<w »che
für » «Neu i « «Nun t «.—« . Bnut.

innilfAlirtAjtvimwu *.

_ ÄÄÄ ^ sasSs i«in« Sitzung feines Z. ntralau »,chu„e. fut dt. « efamtlnteresten °
deutlchen ttandwerts ab in « erbindung mit den ihm ange,ch,o„ei>en
Innungen und Gew?rde vereine ,owt. den A. n" ai°er <tnd. n t nd
der Innungen . Die Beranftalinng war aus allen Teilen Deuijcy
fand» ,ehr zahlreich defuchi, Obermeister stniefuAaî iprach Zuustch« üder die Lage de. Handwerks, Kaum «me Berulsgruppe
wurde vom strieg« ,a in Mitleidenfchastgezogen, wie da» >,and>
wert Biele tüchtige Handwerker find gefallen, es gilt deshaid für
Rachwuch» zu ,argen Deshalb mutz der Lehrlings,rage ein, de
,andereŝ Augenmert gewidmet werden, Inden Stadien mulu
Arbeitsämter funge Leute zweckmastig°u' d,e n Frage ' amme
d»n atlenen Siesten verte len. Die nach langem » rteg»otenire zu
rückkehrcnden" Handwerker muffen über
Auftlärun , finden. Die Rohstofffrage steht heute >m Mittetpun re
de» aUoemetneu Interest»», Handwerkskammern. Genofsinfchosten
. 'nd « ?zug' °er. inigung. n werden hier ein « ' »> ,- « °ntw°r uug».
reicher tätigtest finden" Auch da» Randwert wird sich M . N
Steuerpfitchien, nicht tnlziehen. r» "“I Mu' fnUtn Stnilc
Verteilung der Steuerlasten, so sind endlich auch die freien verute
in die Gewerbesteuer einzubeziehen. Dab die Umfatztteuer oe
Buchführuug. zwang dringt, begräbt der Re er»«», «^ " stterzttb.

-LULchL -LZLLZ
den' stLiederüusttau de» ^ üdwerts m̂llsteû stiten» d̂ê Rêichrŝ nU
fpre

Rustiattd erdteilen die In,asten eines Gefanaenenlagets i»r
stap, einen hawett Liter Wein, Der groben Seng , der « egiurtten

"" °'Lh " ?wgst ' ech.' .'" niststch?n« 1L7ang . n. n, \
giafche von feinem Mund ablNste, »nb mich dabei mit iauerfubem

>Gelicbt anarinste, wie iljm der Wein ichmelte.
Da fugte er: „Ist ftch dritte Sorte von ltochze» zu Kanaan,

Neueste Nachrichten.
Berlin,  st Juni,

Da» „« eritner Tageblatt meidet ou» Müachen : D . - Steuer,
ausiifaufi der banrischenAbgeordnetenkammerbat die glerun«»-

l oorlaae aiU Einführung der^̂Vermögenssteuerin Bayern in Zweiter
Ä ana. nomrn. n Sttb dazu gegen den Wist. » der Regierung

ra» U!S «rUin«? ^ aa*b"ätt" erfährt au» parlamentarifchen » ret-

'7o ^ b' V » ." 'auf ’ÄV »; ä
1 Steuern Die Verhandlung. » Hoden bi» Donnerstag abend ge

dauert Die grattionen haben zu dem stompromiboorfchlagenoch
I nicht Stellung genommen, doch ist anzunehmen, dab ftr den An
I ffleo«nt"öie w 'ah"l gehrendach » zum Reich . tag » -

vr « ulenten hat ,ich von tein . rS . lt . Wider,pr » ch
I erhoben Das ist Immerhin bemerten. wert, lagt die „Bofstfche Ai«, ,

will man in den ersten Jahren de, Reiche. Wert darauf legte, - I»
ersten Präftdenten einen Preusten zu wählen "nd d'e beiden stell.Vertreter den Bundesstaaten vorzubehalten, st» ist E-lreultch, datz
fetzt eine folcbe Rücklicht als überstüstlg«eiten tann , szeute gUt. wte
!a auch d e füddeutfche flertnnft de» »anzier, und de, Bizetanziers
bewetst, nur '« "Nv Die,« « robzüatatett. die man in Berlin

ward« vor
^ .-1, . Station

ionroola durch

erwidert.
» lUUUcUllUJV e -----

nur der Rann , Die,« Grobzügfgtett. die I
li' t Ivird zweilesto» auch in München und Stuttgart - . . .

Das Lefitz steuertompromib  stellt , wie das - Beriiner
laaeblatt " meint , eine Bariation der Krtegsgervtnn»
ste ' u er  dar und bezieht „ ch au , einmalige ^̂« baaben von. dem Mehran Einkommen und von Vermögen , sieht oie ^ rnchiung eines

i Reichsfinanzhofe » vor sowie Erweiterung der Befugnisse der
Reichskommissare für Aölle und indirekte Steuern.

Die ffinanzminifter der Einzelstaaten werden erst Sonntag zv'
.. dem besten
Steuern eine
befchlossenen

Ut* irlnanzininunt» u*» —- -
fammenlrelen, um endgilii« dazu Stestun« »u nehmen.

Der „'vorwärts " meint-. Der Reithsta, fchestst au,
Wege zu fein, durch Einbeziehung dlretier, eraiebiger i
bemertenswerie Berbesterung des vom Bundesrate
Steuerpiane » durchzufetzen,

' - ritanifch « ElT aam^ itaÄ ,rl .äa ., |. ,r . tär «ter « nrln,, ^̂ »,. ,»,1011, ™,.
bie . « öffstche Aestuti»' erfährt, im -ertrautint » reife stch wie, folgt

. . . .! tz, ^ hr <übe» Ute gelbe Defahr au
' .ren bi» da« angeii

haben: ffillfon wird den stampf
fche Ideal fest begeündet ist. Wenn

dann Europa und Amertta nur nach einem Prinzip regiert werden,

“ ' geschwächt werden, daß es ^
! » 'amvf der weiten gegen die aelde Reff « , ausge-
I föchte/ werden. Deutschland must so geschwächt̂ Erden dast e»
' ' cht als iielfer des gelben Manne, auf treten kann. t^S ist leibst,

^iändiich. dab, wenn Japan zum Schlage aus^ ii, um ,i-ii zum
nicht als Helfer des «»•»»» —— — - 7 -- .
pcrftänblid), dab, wenn Japan zum Schlage ausholi,

Wiederaufbau de» S>anorom * muneii tru. i.. »»» ' b gtiu »n Ozean» zu machen, Deuifchiand Japan bei der irr¬
ende Mittel zur Verfügung gestellt werden, f  Ä LÄ 9 I retchung die,es Zieles unterstützenwird, ist aber Deuifchiand nieder-
Sinne obiger Ausführung fand nach eingehender üusfprach , I I, besteht feine gelb» Befahr mehr für un»,
. „ i .. . —j. ,n „iAatn„Aniuiintbntttr Barifchat beteiligte, | g „ r amertfanffche Rüste  und befonders der hafen von

New Norf haben, wie der „Lofaianzel,er" berichtet, ein kriege,
e ' , che » A u s f e h e n. Die eieftrtfchen Scheinwerfer, über die die

amê kantfche Marinê ttt.Maffen̂ verfllgt̂ ^ ieien d̂ie ganze Nacht,
Aaik-Ltchtenber« über di» Notwendigfeit der Buchführttng für die

MZMMW
LMBZZWHZM
lottnn!!' u>er"nur «d .vr ÄM ^ HLLt Sr

iuuie Dampfer lüama ii "JH«r» ‘ W*H.
fchwer befchädhgt. aub ' rdem die frani
kleines iiberiamfche » striegsfahrzertg >» un.
zerstört . Unter den oerfenften C- düngen J 1®’ 'Jls
gefteut werden konnte , vor allem wetzen . Mehl . Baumwolle an»

Der Chef de, « dmlratsta », der Marine,
«ti. « „ r 11M 7 CUmi « ürziich hielt «ine» untererU-Boote

ntlo —SüdafrUa — Spanien umerwegs , Es hatie wegen der w
Bootsmfahr diefen ^ eren Weg gewählt . In Jriedenszetten ware
dieie Rtmdreife durch den Suesfanal etwa Inder Halden Zeit »t
tnachen gewefen " ' Brauchten doch manch , deutfch. Dampfer mit
Adlöfungstransporten für dir dedeuiend längere » trecke
Deut ch,and noch Tsingtau nur uttgefahr fech» Wochen, Dt« L^ ung
». - Lvmiers bestand , um Tesi aus 3000 Tonnen Tabak , für Ne
d» Am «Ine ärachtgebühr von I .» Millionen Pefeta » erhielt,
aifo (WO pefeta » für di? Tonne , Das entfpricht ungefähr dem ach,-
fachen Satz der Ariebensfahre.

Sn hevüge Tagesbericht.
[ Wd Amtlich , Brofze » hauptguartier . « , Juni,

WefiNche « krl « ll » tchaupfah.
Heeresgruppe Kronprinz Ruprecht.

Zeitweilig auflebender Arsilleriekampf und Erkundung.

^ heere ^ ruppe Veutfcher Kronprinz,
Erneute « tuzrtffe de, Zelnde » nordweflllch oon Ehateau-

Thferrn und « egtaangrisie zur wiedernahme der oe^ vreneri
Linien an der « rdre brachten chm nur unbedeut erchen Belätche^
«winn . Mehrfacher Anitarm franzüfifchee . ame rlkanlfcher uno

> engtifcher Realmenter fchesterte nnter fchweren Verlusten . 2m
Uebrigen ist die La^ nnverändert.

»er Erste » eneralquartlerme ister : Ludendorff,

» »nialiche , VttSä. . .
Sameta «, 8 . Juni , 7 Uhr , Ab » . Die Rofe von Siambu,,
Sonntag , 8 , Juni , 7 Uhr , Ab , A, Der fliegende Holländer,

Restdenz -Theater.
>Samstaa 8 . Juni , abends V/s Uhr : Die Dollarprmzesfin.

Sonntag , V, Juni , nachmittags 3 ' -, Uhr , Ermäbigie Brei, «: Di« lalle
stomtetz , Abends 7 !̂ Uhr : Die Dollarprtnzeisin, _
v - entwstchkUche SWeenn « für die Zeit vom Abend de»

8, Juni bis , um nächsten Abend:
Woikig , Gewitterneigung , ftrtchtvei je geringe Nieder,chiagr , worin

flotloffeloetfotgunii . Die von der Rachprü,un «sloinmi „ i° n für
startoffeioorräte ai » abaabep ) itchit« bezeichneten Mengen ^ muiie -i
>ur Abholung durch umere Ge,panne für Dienstag und Mittwoch
nächster Woche - U . und 12, Juni - bereit «ehaiien werden,

Biebrich? 8 , Juni ISIS , Der Mag istrat , I , V , Trapp

>und dtn

SiJbnit die laifache . dab neuerlich grob . Weiten für das sirtegs-
! , „ d. an der New Notker Börfe abgefchstisien wurden und zwar zr

2 : 5, dab der Weltkrieg innerhalb acht Monaten beendet fein werde
enü an der New Norker Börfe abgefchlosien wurden und zwar zu

Hatz der Weltfrleg innerhalb acht Monaten beendet fein werde,
Aul Rückkehr de» poinifchen Radikalen in den Reichstag auf

Grund der Erfatzwahl in Gleiwltz lagt die „Germania : Wir furch-
ten dab die die Wahl begleitenden Umstände nicht ohne Ruckwirkung
a? f Ne Parteiotthältniffe in Oderfchiefien bleiben werden1 dt . , cu OAbnH/uti»tii»rHtn»ih<it niiö iluaanu : D

fest, ^stellt. Mehrere An«eir«n , gelchoben haben,
rfonen verhaftet . . .
Juni . Die hlefiae Strafkammer verhanveUe
i m a n e r , die feit fünfvlertet Jahren LtN'

iulfl und Langfuhr verübt haben . Der Btrt
Istände soll stch auf ungefähr 50 000 Mark de

’isannoenjimuui «: »»» - -
Der „Berliner Lokananzeiger meldet aus L»,ganv:

>riere Hella Sera " meidet von der italienifchen 8rotn tmler

der Direktion mit
Bisher wurden 11

Der „übt.
re oeua cera menwi w . - - * -- . — -7 anier , dem

5, Juni : In unferen Linien herrfcht allgemem das Ge,Uhl von
dem Rahen grober Ereigniffe.  In den vorderen oster-
re' chifchen Linien herrfcht eine wunderbare Ruhe , man kann lagen
eine unnatürliche , verdäthtige Ruhe , ,

Wie das „Berliner Tagebiall " fchreibi . ichetnt die SitlO

m «bme Firmen haben die Bezugsfcheine , welche IM Mona Mai
einoeaanaen find bei der Belleldungsstelle noch nicht abgeiteferi,

1 be,w ® Ä?tz?i»e über nicht eingegangeite
,ferner find eine Anzahl Einkaufsbücher dafelbft noch nicht oorg.
zeigl worden . Die betreffenden Firmen werden dü-rmtt nochmals
ausgeforderl , ihren Verpflichtungen bis zum 12, ds , Ml », nachzu
kommen , «egen die Säumig . N »" ch Smtlanlrag Mt werden^Biebrich . 8, Juni 1818

»jrsssatt ? »» » *> .■ s ’äb
kthrgatta «» 1901 . fotneit sie das 17. Lebensfahr erreicht haben . fich
i - 9 „u - ,,- Latidfturmrolle , auch zur hilfsdienst

ein Einberufungsausfchub zu Wies
Zimmer 12, oder bei der Poltzeioer

heute «egen fü n f
bruchsdiebstahiein ,
der entwendetenGegend

' " " ^ Wb Kiew ü Juni , heute vormittag 10 Uhr brach in einem

fttÄwrttssÄÄ

msnsm
15  gasrs s
lr .s .«i . sä
W?rrsi Ne sich opferwillig an den Lofchverfuchen und -iielttingsar-
bei ten beteiligten,

Z- a ^ v - ^ Vr ick verboten,,
„3m Rofenmond"

Der Lenz hm viel Wunder vollbracht. - die l°n">g' nüuie

Dämn» ? dm' Abend» gesitn' «" . d°nn tragen ihr Ltchiletn Nnaus

" ^ !7m ^ ch?? haf? ' « L ' d7rch" b^ 7' achi, - den Monat der
-Rof.7 u 7hr . m -ÜderAmat >>« ü- end . Bracht - oermoch ' e ' em

L N7uu7 'N.' ^ ri7gNiÄm? '' °stm -? 7lld,uZchi°nd vom Fels

!" j ®*Ür” ; rnJor, - Die Städte von « luten umfäumt. - viel
bLd ? Stätten oerglühen. - das strömende Leben verfchaumi

" "^ rtrümmert ' If? Frankreich. Äefild. - der « öden der Fach-

r e i zu fein . Dn»
kchrendach (als Prä-

ll' ll UU» ir« iut "»‘ ", V ' •« ,
wah , Sr . Paafches nicht , w « ,feis
Zentrum wird bekanntlich den Abgeordneten -r- -
sidenteiii und die Sozia,demokralen den Abg , scheidemann (als
Vizevrösidenteni vorfchiage » , Scheidemann Hai ledoch erklärt,
höfliche Vervllichiungen mit dem Präfidialamle nicht übernehmen
zu wolletu Die fort,chrittliche Bolkspartei wird feibstandi « den aus-
ge,schneien bisherigen Vizepräsidenten Sr . Dove medervräfen-
tieren . _

Wbna Berlin . 7 , Juni I » der heutigen Sitzung de» Reich» '
tage » Hai de" Vizepräsident Dr Paalche noch der erfolgten Ami »,
niedcrlegun « des Vi,,epräf,denten Dove erklärt , dasi er dem « eifoieie
dielcs i'irrrn nicht folgen könne , da das )̂ous am morgigen Tage
dann ohne Präfidente .? fein würde , Diefe Auifasiung de» Bttepräfl.

I detile » Baafche bezieh , sich au , die « eflimmu »« der Geich», sord
nuiig , die die Leitung der 'Reichslagsgeichaite durch einen alter ».

1 mä,identen nur für die Eröffnung diefer Leg,siattirp . r, °de oorsiehi.
lobald in der morgigen Sitzung de» Retchslages die Wahl des pra-
fidenlen erfolgt fein wird , wird der riizepräfident Paaiche (einer,
,elt » die Riederiegung feines Annes erklären

SSFS? inmelbung'jur L7i,dsturmroll^ auch zur hilf»Nen„
stammrolle entweder bei dem Einberufungsau »,chusi
baden , Dotzheimer,trotze I , Zimmer >2, oder de, de.
waltung itkinwohnerruefdeomt , Zimmer 9) onjutnelbcn baden Die
»Meriasiuiig der Anmeldung wird ge,nab tz 1" Rdiatz 2 der verord
mm « vom ' 3 17 mit Weib,trafe bis zu 150 M ober mit hast

I at n s . Juni 191H. Dir Pollzeiortwaitung ,

I Holzverkauf cbttnritmi Wiesbaden.
Sonnabend , dem l5 . 3nnt vorm , 10 Uhr , " " w - tdhäu »-

l chen bei Wiesvoden , Ruhhol , aus Dlstr , 7 ,X » istetvorn . lä
Müllerswirte , 70 Rentmauer : Birken 18 «iämme > , lll - Ntst ksm.
Ttchten 24 Stämme 111. u IV . Ei , mit 7 fni . Lärchen : 3 Stamme
•flTffi mit 1,0 fm u . 10 Rm , Pinbiholz , 2,20 in >»,, Brennholz
au » Distr 4 - 0 Slelnhgufen . 7 > stisie ĥoen , t «. Rentmauer,
an der Wörter,Ir, , 17 Rentmaner . Mllllerswtefe . Bletdenstichter-
topf : « tchen : ca , 40 Rm , Schest u , itnupp, . Buchen : ta.  670 Rm
Scheit 11. Mnüpp ., I I« Rm , Reifetknupp , «ttten n, BlrtWl : 22 fln .
grtiett u . Mitiipp ., 2 Rm . Retferkmtpp ., Radelhvll : 1, Rm . Scheit

> u, Rnüpp,

Dom poinifchen hiifskorp »,
Wdna Wien,  7 , Juni . Meldung

- » an » hört er dsn
hoffnung dahin, —

Uns oder rrdli
Wende. — Sückau,

tofen . - chm fcklwindet Ne
,en der Rosen!

de» ' Wiener » . » . ! «>«-

giaphen -Hlorr«,po »drnz -Burrau », Am Juni deginnl ' « J " ' -
niaro » Szlgel bie houpluerhandlnng gegen eine Anzahl Sliigchori.

I ger de. oulgelösten poinifchen flUf. forp . , Die Vorgänge , die die
Veranläffung dazu bilde «, sind die falgenden : D" fE-'klte T »,, des
lm Bereiche der Osifrom disfozirrl grwefenen pafntzchen " i,f»| t>rp6
itt am >5 Frdrnar acht Uhr abends nach der Zersiärung von Eifen-

I bahntn , ielegtaphcn - unb leiephon -Lsttten in < V' n«" ,115
unb Lninki Kotzmann au » den Kan,an terung »!Iattatien .. westUch
Liernowltz eigenmächtig nach Osten admarfchfert . mit de? offenbaren
mLim  llch übet unfere Linien nach her Ukraine tzuechzvfchiagen.
Dank aeeigneler Matznahmen nnfeeee Truppen ft es getnagen . tratz
oerln ^üer "Gegenwehr , den grösilen Tri , des poinifchen hlltskorp»

^ ° m Mmar,ch "zu «« Hindern " ik.wa 120 Oi,iziere und 35h Mmm
des voiniichen hiifskvrps wurden rnlwaisttet »nd nach Rnsil gr-
Hrnchll wo Ne gerichttichen ErHed.mgen mit aller Be chieumgnng
einarieilrl wurden An , Grund diefrr Erhebungen wird die Au¬
flage gegen 9t Offiziere und 84 Mann erhoben . Ne stch bm dem
Kriegsgerich , zu nernniwonen Huden werden , ikiwo h indkri An
gehörige des » llistorp » wurden , ibwen stc bsterreichifchomgar „che
Slaaisonaehärige „ nd , einte Musterung umerzogrn . Dir Richt-
wehrp, „ chtjgen und zum Landiturmdirnfl ustht « eeignrtrn wrrdrn
nach drm Rusterungsdriunde ihrer Dienstpflicht in her K unb St

" " "" Jrantrcld , unb Mn,and.
-Jübnn heltinafor « , 5 . Juni , „hutvudstadbdstidel wellt

die Erklärung der franzästfchen Gefandtfä -ast In GtoOiolm . batz
ftrankretch die Einführung der Monarchie in ^ nnland ungefetz-
lich betrachten und nicht anerkennen würde , mit der Erklärung

.. . - ^ - • *. -of»r 'MSSM ? Sss « - >S 4 mm - B 5 f»
Es

Sonntaa»verkehr Langenschwaldach-
Wiesbaden.

Ab 16 Juni b. Js , wird an Stelle de» Sonnlaas -Perfaiienzuges
4054 (Longe,tiäiwuiboch ob 5,10 nachm, , Wiesbaden an 0 1» nachm i
ber Per onenzug 4000 Langen,chwalbach od 9,00 nochm . Bieiden
stad , ob 9,12 , hohn, 'Wehen ob 918 , Eiierne Monb nb 9,20 , Ehausiee
lau » nb 0 10, Dotzheim ob 11.54. Wald,tröste ob 10.01 , Londesdent
mal ab 10.05 . Wiesbaden an 10.11 uochni , an Sonn , iii' d Feiertagen
rrgrlmästig befördert Per,onenzug 1054 fäll , von die,ein Tage ob

" " "üönigll Dreustifchru, Grvsih, hesiifche Eiientahndiretlibn,
(Einlegung neuer Schnellzüge

und Iahrplanänderung.
Ab l <t. J,i „ , d, I », werden folgende neue Schn

»bin hb,, —Main , hbf , unb Front,nrt «Main,

252 Köln hdf , ob 7.3o norm , « »Wem hbt . an 048 , ab 028
Mainz hbf , an 11,18, ab >1,27. Frank,url fJM.t hbf , an 12 1«
nachm mit Aiife, » Hatte in Boppard , € t. Gnat , Vingerbr .4

I ) IN Frnnktnr , lM .i ob 354 uochni, , Mainz hdi , 0i> 4 43, ab
1 40, Stnblrn , hbi an 0,43 . ob 0.51. stritt, an 1MI2mirtnn mit
2lu,enthülle In RüiieisHrim , Mainz Stift , Borgen , stoiger
drück, Bacharach , vberweiei . St , Goar und Boppard,

Vom gleichen Tag » r,d mird T  1270 Main ',—Naunheim im
natt -stehenden geänderlen Fnhrpian veiordrri : ,

Main , hdf , ad 10,4« vorm, , Mainz -Sud ab 10 54 , Gustavs
burg .stoflhettu ab 10.57, « iichofsheim ob 11.04, Niiiislshein,
ab 11.12, Raundeii " an 11.1H vorm

König !, B reust !,che u. Brosth tzeffifche Eisig Kahn»,eekt,an.

. . ^ .nneUiiigo zwischen
„nd Frankfurt iMnini regelmüstlg l'c



Biebricher Verband
für Jugendfürsorge.

wir machen die Ellern der in Laadpstege befindlichenKinder
iniederhait darauf ausmrrksam, hast ft« «n» di« Zueücklunst der
Kinder fafori zu melden bade». Alle »u» llnlerlastung dirfer
Meldung enillehrnten Unlaslrn safte» den Ellern ,«r Last: auch ist
da« Vliegegeld für den gan,rn lausenden Monat zu befahlen, wenn
dem verband nicht fofart cntfprecheade Nachricht gegeben wird.

Der Vorstand.

Nachlaß-Versteigerung.
In, Austrag der tkrben versteigere ich konmicnden Dienstag,

den tl . 3uul de 3, .. nachmiliag« 2 Ul,c pnnklinh beginnend, im
Hause

25  RhemMstraße 25  dahier
euren Teil t">n Anchlnst gehörender Gegenstände. ■'-is

Spelle , Im mercinrichtung  tEtchrnt . vülett.
u.redenr. groster'Uu«|lrtiti|d) mit nrehrercn Einlagen und
12 Nahrstühlr». 1 graste, Diüichsaio. l Saianlria mit 2
Sesseln. Nipp- und viumenlifche. Haien und vücherstän-
der. graste Varste»Kcher. I Uhr mii postam.. Stühle.
Icppidi und Aenstermünici. Bia» und Var,»llanlachen.
AuisteUtochen. Krüge und Kannen, graste» Hirsch- und
Nchgeiuelhe. vbliteltcr mii Mühie u. 2 Hütten,
diverse Mistbreiseuster und noch viele, mehr

sreinnilig ineistbiclend gegen Barz.iklnnz.
Besichtigung»vr der Versteigerung.

Selnrich Fröhlich. Auktionator.
«All MUMdt

tidrüf, »»» 2titluf «li( gegr . IHN» )
k-urg.zahlke Sterberent« ht»Ende1(>17: 202 000 litt
Etittrttltge» wird während »er Dauer de» sest'gm striea».

Nicht «,haben tliin «ikbnlir . ( I NX. Die Si.rderente
betrügt für 19Ts nach dem I. Jahr» ist Mark, nach- dem
2 Zahr « 100 Nlarb, nach dem ft. Zahr« 200 Mack, nach dem
4 Zahr« ZOONIari», nach dem i.  Zähre 400 Mark, im 10 Zähre
4.00 11» . und im 15. Zahr» !>nO Mb. Miiastedern. welch« hierori«
der tlnste heigeireten lind und ipäler ihren tvohuiih andern bann,
soiunq« dieielb'» ihren verpsstchtungen nachhornnren, ihr Itechi nicht
gebunt werden.

Anmeldungen nimmt stet» entgegen! C WelmWi Natho»»
groste 40, Ph , Wapp . ITtainjtc Strafe« 22 und tu itaisendot«
I>. kbbler . tiatbauestruh» 72 _

Umpressen
von L «« enbttren. aparte Formen, llmirb und NetlanjerttguNG

von Borken- und Seidenhüten bet tabelloler'ilu&tutmmQ.

Jenny Matter . Wiesbaden, B1eichstr.il1
trldibon »»47. _ ____ W*

■Sein serriffener Sirvmps mehr!
«t. D. » . « . 607 442.

Mlrllmnle lurrden, wen, dir »»««,-» na» »ul «rdollr»
sind, iol, wie neu »rrarriegtet an« all. » St .ttmvlen.

S paar zerrisiene 4 paar gut « Strümpfe
ö . .. 3 „ „ Sotten

chetgeitelt n»i r »r»>»t» «i«di»o».
iteiur 4Iad»>»>ch>neu»rdett. —BuchI» Haldlchufeen tragbar.

Vrei» »r, l.50 >32«
Annahmefteilr: Georg Möhler. HrankfllNer Sir.12

«24Morgen Sonntag

Erdbeerbowle,
1S17 er Martinfleiner«7.»NL
Jal «ol»Reichert , Aiebstr. 26, an der Aaldstr

Starke Läufer
tu buben bei 17«n

Herziger , Schierstein,
Biebricher Eteade »S _

Meniag. »ru 0. ouni Irirtl»in groberT.anopoiFerkel
und Einlegschweine

175a
Alderi Simmelrei » . Srbenhrim.

Wf - b.,dener iPt «nn»' tn.

Union-Theater.
chenl» dt« Montag:

lüroltc« chchlaoerveoarn» » .
Benny Porten -Gastspiel . 'W'

Ser Liebesbrief der Köfti-in.
Znirlieulplel in 3 MI«» und 475 Küsten,

llerner:
DaSGeheimnlSd.SchlossesFreieusteln xN

oder:Seine drei Frauen.
kgrohes Delestlip-Drania in 3 stiliieu. * UW

Flirger zur See. - Einlage.
m

Späigemüfe-pflanzen:
Wirsing . Weistkraut . Rotkraut . Lrdkohlrabi.
Oberkohlradi (blau ), rote Rüben . Sellerie.

Lau6 > und Tomaten
lind in htöstiger Lage.tu haben hei 512

Mch . Catta , Äörtnerci,
91ru 91û iittitJturm _

Ansrändige Fron futht in der
A.oche 2—o ganze ober halbe
Tag« Arhrif

o’.i ertr. in ter Geschäft ofteile.
« . t . und :» Sorte

Aottannen -Slkuaen,
Vircke.î arrenvdoiten. ^ inn
und Lchttndfrett iür Weidete».
Xt»in«itcni»ir«hlc,.< lohnen
«tauoett, tonur >•»• troifeued
;*utfrtüfl‘ *a jed C ’Mintun»,
<>«».1«-v und M! •ffVlt fefiictt
•uii ; (UMu temadll) .ioi' luet*i5c»le
e.HiUirbll

Av.'.l1,- m»d .VblleiibauMuug
«latiob Kircliaie :*,
iu .uh't. .vtt». ttUtbiuiCiir. 1«.

nliiict halten v

y.t buten 5e>ucht
■Hoher** "I <.Md)Msllel!f. ,

¥iiiils !Üli’
au perhaufen. . *.IZindendtirgllruke IV

TeüenetmtfcKarte II.
nii den Manien Johanna Vfctd«.
urv|pt«n ..egangrn

Olliua. Wiealüid ner£ ir 101.
Sondere

baust
fItlüMMu

Hosapoihete

I

Elektro-Biograph. k'Part.-Wohng.

Ab heute bi» Montag die grohe Senlaiton

SieGeißeldttMnMeit
Gm Snlinr nnd '21ufftäruP0»film nach Brien;

Drama und Schnnipi>1.

Die Schiffbrüchige » .
Zn 4 ansteril lpaitnenden Akten entralit diel«» stark
drnmatischegilnnuerk eine t>on Ausang d a Ende
hoch,,riere,sunt» >md sesieinde»Handlung, welche den
Zuschauer bi» juiii «chiust in üusterster Lpan,»mg
hast. Unlrrhattupg. AusNörung und Belehrung sind
die L.hlagwor:« diese» uutzerg«wöh,»ich par.süglichen

Ftim.uerka, welche» aus lange Zct den Gesplüchesloss
der Branche Hilden mlrd

Mvllo: ..Die Sünden der Bülcr werden versalgl
bla in» drille lind vierte Älied!"

Aust«rdem:
hundefpetr « lind Lteste.

.gastliche, Enstsplel in 2 Akten. In d.n Ihauplrollen
linier beliebies Klerblalr.

Irast enonner siilmspcsen kein Preiaausschlog.
Ausang punkl7 Uhr. Lehre Barslelstnig0—U Uhr.

Plahtich und unerwarrer erhielten wir die
schmergliche Nachricht, dah am 3V. Mai mein innigsl-
geiiebler Mann, der ireusvrgendc Aaler seine» Kin.
de», iiiiser lieber Lahn. Lrttwiegersohn, Bruder.
Schwager und Liikcl. Londslurmmann

August Mihm
im Aller r-an 30 Jahren insolge Granaischnsse» den
öheldeniod ncstarben ist.

Zn tiefem 2ü>meri
im Namen der fimtcrbllcbciitn:

Irau August Mihm geb. Leitzbach
und Kind.

Biebrich CÜJill'clm i\ 'llc otr . li ), H. 3uni 1018.

Das Seeionamt wirb am Mittwoch, den 12. Juni,
morgen- 7' , li'ir tn der St . Marienpfarrkteche ab

gehalten.

Blcbiliher Fußball
gegr. 1902.

Schon wieder hat uns der schreck!ichc WcllkrieA
c' n 2p !er getarbert. Cs starb am Mui für !e..t
Vaterland unser Mitglied, der INurkellcr

Peter dämmert.
Wir weide» dem Lahiugeichicdenenein dleihc.i.

de» Andenten bewahren.
Der varstand.

Biebrich,  den st. Zuni 1016.

im Sesteiiban zu vernnelen.
^Idalstirnh« >2.

2-Ztmmer-Wohng.
zu vennieien. ölb

Nijheus bei Arnold,
Clisabelbenttrahe

2-Zim.-Wohn.
im j>ths. sasort zu vermieten.
50-1) 3. ftöfnet,Kafteler ctr . 16.

2-ZlMM.-Woh«.
iöimerhnu») mit An» an ruhige
Ueme zuml. Zuli zu vermieten.

Nah. Nalhanssir. 0. (KW
4.Zimmer-Wohnung
mit reiche», Zubebdr,u»ermlelen.64 h>,»hau»i>r. 73

S-ZlM««>»»h»g.
>Z-ikamisteulaudd»«» »» «
h.ln,'.»iehe» vo» 3- 3 Ubr

perin.
. . •. [»15
>>inb stliiesbodeuer Afte» »2

Laben zu uermlrt. !stalhau»str.
46. 'stadere, he« üumburgee.
wlttbubrn. vangg. ilHa

Mhl. Zimmer
m besserem Kaufe mit Anfang
Juli zu nileteu gesucht.

Angelr-ie nmer 633 an die
0>elchasl»stelse da. Bt. erbeten.

Näherer Becnnlee sucht mag.
lichst aut Biehrlchrr Köhc1- 2 ZlMMtt.

üa wird hesonderer listen ans
schön uuagrsl'liielea Zimmer in
giirm. ruhigem.i'mrrse gesell.
Zieie Lage und Meiler Auabl'ck
henarzugi. Angebnre unter l74u
an die Oieschastastelled». Bi

An gut bürgerlichci»
Mittag - u.

Abcmitlsch
fömten noch einige.Herren oder
Damen teilnehmen.

W". sogt b'c Geschäftsstelle.

Mm Arbeiter
lw«n lvimt cinlrelen«etfrnfnGrkr

Tabak!
Garantiert felgftcr.
vctRer©lürtertahBf,
aromatisch, (siebt mb

wohlichmechettd:
18" ; " " 8

Verbraucher 10. an Wieder
perküuler 30 P.

Bcrland üiachnnlnu». der
Melde nach.

vlnttman» Ehrlich,
Brett » c . ivata.

Rauch-Tabak
garantiert rein, »lnarlrossen bet

Kahlhaa». Xaisersir. 47.

Mandolinen
empsiehll 56?
wtlh. Deusee. .tsaisersir. 3. I.

Sinsfe.-zederrolle
zu verknusen.

Bachgasse 7.
Guterhastener

zu verkauscn. Räherca
Istathauastr. 51. Mittelb.

H»,ot» ,itte »e

Schwarten
2 Mir. laN,. fürS«rlengeländer
zu vsrkausen. 807
Stmmermeister Kopp.

Baerme«
Patentrahmen
ln asten« rösten. 140a
B »««le»er»ban* Wlr «bade»,

Mauergatte6 u. 15_
Bier  junge. Nein«Hunde

abzugeben Uandgrabenweg 14.*
8» stehen Iftfta

Ferkel
und Einlcgschwciue

zum Dertiaut.Sarderl.Erbenheim,
0l>' „ . si- 16.

Mtler ii.sonstig
Facharbeiter a.
Arbeiteriane»

finden dauernde Beschäftigung
in der 170a
Sekttellerei Sdhnlein,

Schtersteini. Nhemgau._
Luche Inr soldri einen 14»bis

lösührigenJungen
Kantine vtan. vatl. 25.

liailerbrüSc.

Ländere nnabhang.
Monalirou

oder ältere, rNädchen für 3
<3ih lägl. m ruhigen Villen
hiv.ii-htii: flelijd)t. . *

,',it erst. Belchgasse 12. 1 r

Suche

Frau oder.
Mädchen

für einige Stunde».
022 Rathousftr. 88.

Mund¬
harmonikas

I» »roster Armwastl
35 empstrhlt

Wilh . Deuser,
Katseeslraste 80.

—— fein Laden - -

Sommersahrpläne
Stück:io We¬

rn  haben
vlebrich -r Tagespost.

Vr. weih« tSäuI«>.tänlbbau-
ne» per Pinn» 8.50 bis 14—,

»nnberbar tüllend. _ _ 148«

Gänsc -Federn
>18«
plun

(ttiilfteiiliM » ieotnhen,
Mauentalt« 8 u. 15

Email-Eimer
soll neu. n M. 1.25 u. M. 1.60.
tzaltelmee. «rast, M. l .00 ner-
kansr Sauer, wlesbaben.
173» Mabenftr. 2.

prim Site
«. Mesenhea

laust. 4Ä-

Frauen».Mädchen
r.c'irch:. *

Laursen und Seberlein.

Frau
für einig«» Stunden heg Toaea
wtl 11«kpslevimgn»»llld. tü7)fel>Ih.tu>.it.ttswA».

Niederlage SKehrlrfv
tteflen bar ab Siandarl r,u bauten

0«iud)t tflottuitaiKontrollkassen.
Angeaoie untert<. KOK an hi«

ch. ichastast.Ii» Hs. 74i._

dkl jener Art
kauft zu reellen Preisen M7Fr.Glöckner

jhevpuNheimerftr. 7 b.
5iorte genügt._

Spiegel
zirka 50*1)0, auch ohne Rahm,
zu kaufen gesucht. lSefk. «Inge-
bcte unter 807 an die(Seschästs-
stelle ds. Bl.

(rmpsehic mich im "Kartoffelhackcn
und Grasmdlien.

Uctcr Kraft. Amäncburg.
\*»0llU1»ju|fti*.
Post ln Ne genügt. . »
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